
Deutscher Bundestag Drucksache 15/487
15. Wahlperiode 19. 02. 2003

Bericht
des Haushaltsausschusses (8. Ausschuss)
gemäß § 96 der Geschäftsordnung

zu dem Gesetzentwurf der Fraktionen SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
– Drucksache 15/119 –

Entwurf eines Gesetzes zum Abbau von Steuervergünstigungen
und Ausnahmeregelungen (Steuervergünstigungsabbaugesetz – StVergAbG)

und

zu dem Gesetzentwurf der Bundesregierung
– Drucksachen 15/287, 15/312 –

Entwurf eines Gesetzes zum Abbau von Steuervergünstigungen
und Ausnahmeregelungen (Steuervergünstigungsabbaugesetz – StVergAbG)

Bericht der Abgeordneten Steffen Kampeter, Walter Schöler, Antje Hermenau
und Dr. Günter Rexrodt

Mit den inhaltsgleichen Gesetzentwürfen ist beabsichtigt,
durch einen breit angelegten und sozial ausgewogenen Ab-
bau von Steuervergünstigungen und Ausnahmeregelungen
die Steuergerechtigkeit sowie die Steuertransparenz zu erhö-
hen und den öffentlichen Haushalten die notwendigen Ein-
nahmen zur Finanzierung ihrer Aufgaben zu verschaffen.

Durch die Gesetzentwürfe ergeben sich nach den Be-
schlüssen im federführenden Finanzausschuss für die Haus-
halte der Gebietskörperschaften in den Rechnungsjahren
2003 bis 2006 die folgenden Steuermehr-/-mindereinah-
men:
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Finanzielle Auswirkungen des Gesetzentwurfs
zum Abbau von Steuervergünstigungen und Ausnahmeregelungen

(Steuervergünstigungsabbaugesetz – StVergAbG)

(Steuermehr- / -mindereinnahmen (-) in Mio. Euro)

Rechnungsjahr
lfd.
Nr.

Maßnahme

Steuer-
art /

Gebiets-
körper-
schaft

Entste-
hungs-

jahr 2003 2004 2005 2006

I. Einkommensteuer (allgemein)

1 Insg. 500 435 485 500 500

GewSt 40 30 35 40 40
ESt 120 95 110 120 120
LSt 260 240 260 260 260
USt 60 50 60 60 60

Erhöhung der Pauschalierung für
die private Pkw-Nutzung von bis-
her monatlich 1 % auf 1,5 % des
Listenpreises
(§ 6 Abs. 1 Nr. 4 und Abs. 2 EStG)

SolZ 20 20 20 20 20

Bund 217 191 212 217 217

GewSt 4 3 3 4 4
ESt 51 40 47 51 51
LSt 111 102 111 111 111
USt 31 26 31 31 31
SolZ 20 20 20 20 20

Länder 198 171 193 198 198

GewSt 8 6 7 8 8
ESt 51 40 47 51 51
LSt 111 102 111 111 111
USt 28 23 28 28 28

Gem. 85 73 80 85 85

GewSt 28 21 25 28 28
ESt 18 15 16 18 18
LSt 38 36 38 38 38
USt 1 1 1 1 1
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Rechnungsjahr
lfd.
Nr.

Maßnahme

Steuer-
art /

Gebiets-
körper-
schaft

Entste-
hungs-

jahr 2003 2004 2005 2006

2 Insg. 200 - 295 590 800

ESt 190 - 280 560 760
SolZ 10 - 15 30 40

Vereinheitlichung der linearen
Gebäudeabschreibung auf 2 %
(§ 7 Abs. 4 EStG)

Bund 91 - 134 268 363

ESt 81 - 119 238 323
SolZ 10 - 15 30 40

Länder

ESt 81 - 119 238 323

Gem.

ESt 28 - 42 84 114

3 Insg. 90 - 20 85 170

ESt 65 - 15 60 120
KSt 20 - 5 20 40
SolZ 5 - . 5 10

Bund 43 - 9 41 81

ESt 28 - 6 26 51

Senkung der degressiven Ab-
schreibung für Gebäude von 5 %
auf 3 % für die ersten 8 Jahre und
auf 2 % für die nächsten 38 Jahre
(§ 7 Abs. 5 EStG)

KSt 10 - 3 10 20
SolZ 5 - . 5 10

Länder 38 - 8 36 71

ESt 28 - 6 26 51
KSt 10 - 2 10 20

Gem.

ESt 9 - 3 8 18

4 Insg. 15 - 5 10 15

ESt 15 - 5 10 15
SolZ . - . . .

Anhebung der Entgeltgrenze bei
Vermietung und Verpachtung für
vollen Werbungskostenabzug auf
drei Viertel der ortsüblichen Miete
(§ 21 Abs. 2 EStG) 1)

Bund 6 - 2 4 6

ESt 6 - 2 4 6
SolZ . - . . .

Länder

ESt 6 - 2 4 6

Gem.

ESt 3 - 1 2 3
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Rechnungsjahr
lfd.
Nr.

Maßnahme

Steuer-
art /

Gebiets-
körper-
schaft

Entste-
hungs-

jahr
2003 2004 2005 2006

5 Insg. 630 - 315 630 630

ESt 595 - 300 595 595
SolZ 35 - 15 35 35

Bund 288 - 143 288 288

ESt 253 - 128 253 253
SolZ 35 - 15 35 35

Neuregelung der Besteuerung
privater Veräußerungsgewinne
über einer Freigrenze von 1.000 €
mit einem Steuersatz von 15 v.H.
für Wertpapiere und vermietete
Wohnungen mit Verifikation durch
Kontrollmitteilungen
(§ 23 EStG)

Länder

ESt 253 - 128 253 253

Gem.

ESt 89 - 44 89 89

6 Insg. 1.000 - 600 800 1.000

ESt 950 - 570 760 950
SolZ 50 - 30 40 50

Bund 454 - 272 363 454

ESt 404 - 242 323 404

Verifikation der Kapitalerträge für
die Besteuerung durch Kontroll-
mitteilungen
(§ 23 a EStG)

SolZ 50 - 30 40 50

Länder

ESt 404 - 242 323 404

Gem.

ESt 142 - 86 114 142

7 Insg. . . . . .

Bund . . . . .

Länder . . . . .

Gem. . . . . .

Verteilung größeren Erhaltungs-
aufwands bei Wohngebäuden auf
mehrere Jahre
(Wiedereinführung § 82 b EStDV)

8 Insg. . . . . .

Bund . . . . .

Länder . . . . .

Gem. . . . . .

Besteuerung von Fonds erzielten
Veräußerungsgewinne beim In-
haber der Anteilsscheine
(§ 39 Abs. 1 Satz 1 KAGG i.V.m.
§ 20 Abs 1 Nr. 1 EStG)
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Rechnungsjahr
lfd.
Nr.

Maßnahme

Steuer-
art /

Gebiets-
körper-
schaft

Entste-
hungs-

jahr 2003 2004 2005 2006

9 ESt
Insg. 4.604 92 583 1.105 1.719

Bund 1.957 39 248 470 731

Länder 1.957 39 248 470 731

Gem. 690 14 87 165 257

Eigenheimzulage:
Einführung eines einheitlichen
Familiengrundbetrages von 1.000 €
und einer Kinderzulage von 800 €
je Kind für Familien und allein
Stehende mit Kindern bei Förderung
im Bestand und Neubau sowie Ab-
senkung der Einkommensgrenze
für die Summe der positiven Ein-
künfte im Zweijahreszeitraum auf
70.000 / 140.000 € zzgl. 20.000 € je
Kind EigZulG
(Inkrafttreten mit Verkündung
01.07.2003)

10 ESt
Insg. - 50 - 2 - 8 - 14 - 21

Bund - 21 - 1 - 3 - 6 - 9

Länder - 21 - 1 - 3 - 6 - 9

Gem. - 8 . - 2 - 2 - 3

Fortführung der Ökozulage bei
Neubau und bei energetischer
Sanierung des Altbaus mit An-
hebung auf einheitlich 300 €

11 Insg. 6.989 525 2.295 3.706 4.813

Bund 3.035 229 1.017 1.645 2.131

Länder 2.916 209 937 1.516 1.977

Finanzielle Auswirkungen der Maß-
nahmen zur Änderung des Ein-
kommensteuergesetzes insgesamt

Gem. 1.038 87 341 545 705

II. Umsatzsteuer 2)

12 USt
Insg. 330 - - 280 345

Bund 170 - - 144 177

Länder 154 - - 130 160

Gem. 6 - - 6 8

Umsatzbesteuerung gartenbau-
licher Erzeugnisse (Blumen, Zier-
pflanzen u.a.) mit dem Regelsatz
statt der derzeitigen Besteuerung
mit dem ermäßigten Satz ab 2005
(Nr. 6 bis 9 der Anlage zu § 12
Abs. 2 Nr. 1 und 2 UStG)

13 USt
Insg. 200 135 190 205 215

Bund 103 69 98 105 111

Länder 93 63 88 95 100

Gem. 4 3 4 5 4

Umsatzbesteuerung landwirt-
schaftlicher Vorprodukte (lebende
Tiere) mit dem Regelsatz statt der
derzeitigen Besteuerung mit dem
ermäßigten Satz
(Nummer 1 der Anlage zu § 12
Abs. 2 Nr. 1 und 2 UStG)
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Rechnungsjahr
lfd.
Nr.

Maßnahme

Steuer-
art /

Gebiets-
körper-
schaft

Entste-
hungs-

jahr 2003 2004 2005 2006

14 USt
Insg. 75 51 71 77 78

Bund 39 26 36 40 40

Länder 35 24 33 36 36

Gem. 1 1 2 1 2

Umsatzbesteuerung landwirt-
schaftlicher Vorprodukte (Samen,
Früchte und Sporen zur Aussaat)
mit dem Regelsatz statt der der-
zeitigen Besteuerung mit dem er-
mäßigten Satz
(Nummer 19 der Anlage zu § 12
Abs. 2 Nr. 1 und 2 UStG)

15 USt
Insg. 100 70 95 105 110

Bund 51 36 49 54 57

Länder 47 33 44 49 51

Gem. 2 1 2 2 2

Umsatzbesteuerung landwirt-
schaftlicher Vorprodukte (Stroh
und Spreu von Getreide sowie
Futterpflanzen) mit dem Regelsatz
statt der derzeitigen Besteuerung
mit dem ermäßigten Satz
(Nummer 23 der Anlage zu § 12
Abs. 2 Nr. 1 und 2 UStG)

16 USt
Insg. 15 10 14 15 16

Bund 8 5 7 8 8

Länder 7 5 7 7 7

Gem. . . . . 1

Umsatzbesteuerung landwirt-
schaftlicher Vorprodukte (Rück-
stände und Abfälle der Lebens-
mittelindustrie, zubereitetes
Futter) mit dem Regelsatz statt
der derzeitigen Besteuerung mit
dem ermäßigten Satz
(Nummer 37 der Anlage zu § 12
Abs. 2 Nr. 1 und 2 UStG)

17 USt
Insg. 120 82 113 121 123

Bund 62 42 58 62 63

Länder 56 38 53 56 57

Gem. 2 2 2 3 3

Umsatzbesteuerung landwirt-
schaftlicher Vorprodukte (tierische
und pflanzliche Düngemittel) mit
dem Regelsatz statt der der-
zeitigen Besteuerung mit dem er-
mäßigten Satz
(Nummer 45 der Anlage zu § 12
Abs. 2 Nr. 1 und 2 UStG)
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Rechnungsjahr
lfd.
Nr.

Maßnahme

Steuer-
art /

Gebiets-
körper-
schaft

Entste-
hungs-

jahr 2003 2004 2005 2006

18 USt
Insg. 150 100 140 155 160

Bund 77 51 72 80 82

Länder 70 47 65 72 74

Umsatzbesteuerung von Tierauf-
zucht und -haltung, Pflanzenan-
zucht und die Teilnahme an Lei-
stungsprüfungen für Tiere mit dem
Regelsatz statt der derzeitigen
Besteuerung mit dem ermäßigten
Satz
(§ 12 Abs. 2 Nr. 3 UStG)

Gem. 3 2 3 3 4

19 USt
Insg. . . . . .

Bund . . . . .

Länder . . . . .

Gem. . . . . .

Umsatzbesteuerung der Vatertier-
haltung, Tierzucht, u.a. mit dem
Regelsatz statt der derzeitigen
Besteuerung mit dem ermäßigten
Satz
(§ 12 Abs. 2 Nr. 4 UStG) 3)

20 USt
Insg. 400 272 376 412 419

Bund 206 140 193 212 215

Länder 186 127 175 192 195

Gem. 8 5 8 8 9

Umsatzbesteuerung der Leistun-
gen der Zahntechniker sowie be-
stimmter Leistungen der Zahn-
ärzte mit dem Regelsatz statt der
derzeitigen Besteuerung mit dem
ermäßigten Satz
(§ 12 Abs. 2 Nr. 6 UStG)

21 USt
Insg. . . . . .

Bund . . . . .

Länder . . . . .

Gem. . . . . .

Einführung eines besonderen Be-
steuerungsverfahrens für im Dritt-
landsgebiet ansässige Unter-
nehmen, die ausschließlich auf
elektronischem Weg Dienst-
leistungen an im Gemein-
schaftsgebiet ansässige Nicht-
unternehmer erbringen
(§ 3a Abs. 3a und § 18 Abs. 4c
UStG) 4)

22 USt
Insg. 500 340 470 500 500

Bund 257 175 242 257 257

Länder 233 158 219 233 233

Gem. 10 7 9 10 10

Aufhebung der Umsatzsteuer-
befreiung für grenzüber-
schreitende Personenbeförderung
im Luftverkehr
(§ 26 Abs. 3 UStG)
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Rechnungsjahr
lfd.
Nr.

Maßnahme

Steuer-
art /

Gebiets-
körper-
schaft

Entste-
hungs-

jahr 2003 2004 2005 2006

23 Insg. 1.890 1.060 1.469 1.870 1.966

Bund 973 544 755 962 1.010

Länder 881 495 684 870 913

Finanzielle Auswirkungen der
Maßnahmen zur Änderung des
Umsatzsteuergesetzes insgesamt

Gem. 36 21 30 38 43

III. Maßnahmen im
Unternehmensbereich

24 Insg. 5) - 415 1.110 990 730

GewSt - 130 355 325 235
ESt - 20 45 35 25
KSt - 250 670 595 445
SolZ - 15 40 35 25

Bund - 161 429 380 280

GewSt - 12 35 32 21
ESt - 9 19 15 11
KSt - 125 335 298 223
SolZ - 15 40 35 25

Begrenzung des Verlustabzugs
auf die Hälfte des Gesamtbetrags
der Einkünfte bei der Einkommen-
und Körperschaftsteuer bzw. auf
die Hälfte des Gewinns aus
Gewerbebetrieb nach Berück-
sichtigung der Hinzurechnungen
und Kürzungen bei der Gewerbe-
steuer mit Berücksichtigung eines
Sockelbetrags von 100.000 €
(§ 10 d EStG, § 10 a GewStG)

Länder - 159 424 377 278

GewSt - 25 70 65 45
ESt - 9 19 15 11
KSt - 125 335 297 222

Gem. - 95 257 233 172

GewSt - 93 250 228 169
ESt - 2 7 5 3

25 LSt / ESt
/ SolZ

Insg. 5 - 2 5 5

Bund 2 - 1 2 2

Aufhebung der Steuerfreiheit von
Sachprämien (allgemein) sowie
Anhebung des Pauschal-
steuersatzes (Miles and More)
(§ 3 Nr. 38 EStG und § 37a EStG)

Länder 2 - 1 2 2

Gem. 1 - - 1 1
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Rechnungsjahr
lfd.
Nr.

Maßnahme

Steuer-
art /

Gebiets-
körper-
schaft

Entste-
hungs-

jahr 2003 2004 2005 2006

26 Insg. 10 4 13 10 10

GewSt 3 2 5 3 3
ESt 2 . 2 2 2
KSt 5 2 6 5 5
SolZ . . . . .

Verringerung des Abzugs von Auf-
wendungen für Geschenke als
Betriebsausgaben, soweit es sich
nicht um Werbeartikel handelt,
von 40 € auf 30 €
(§ 4 Abs. 5 Nr. 1 EStG)

Bund 4 1 4 4 4

GewSt . . . . .
ESt 1 . 1 1 1
KSt 3 1 3 3 3
SolZ . . . . .

Länder 4 1 5 4 4

GewSt 1 . 1 1 1
ESt 1 . 1 1 1
KSt 2 1 3 2 2

Gem. 2 2 4 2 2

GewSt 2 2 4 2 2
ESt . . . . .

27 Insg. 300 - 85 95 120

GewSt 95 - 30 30 35
ESt 85 - 20 25 35
KSt 110 - 30 35 45
SolZ 10 - 5 5 5

Abschaffung des Lifo-Verfahrens
bei der Vorratsbewertung außer
für NE-Metalle
(§ 6 Abs. 1 Nr. 2a EStG)

Bund 110 - 32 37 46

GewSt 9 - 3 3 3
ESt 36 - 9 11 15
KSt 55 - 15 18 23
SolZ 10 - 5 5 5

Länder 109 - 30 34 44

GewSt 18 - 6 6 7
ESt 36 - 9 11 15
KSt 55 - 15 17 22

Gem. 81 - 23 24 30

GewSt 68 - 21 21 25
ESt 13 - 2 3 5



Drucksache 15/487 – 10 – Deutscher Bundestag – 15. Wahlperiode
– 10 –

Rechnungsjahr
lfd.
Nr.

Maßnahme

Steuer-
art /

Gebiets-
körper-
schaft

Entste-
hungs-

jahr 2003 2004 2005 2006

28 Insg. 100 - 65 140 100

GewSt 40 - 30 60 40
ESt 10 - 5 15 10

Nichtanerkennung der Bildung
von Jubiläumsrückstellungen
(§ 5 Abs. 4 EStG)

KSt 45 - 30 60 45
SolZ 5 - . 5 5

Bund 36 - 20 47 36

GewSt 4 - 3 6 4
ESt 4 - 2 6 4
KSt 23 - 15 30 23
SolZ 5 - . 5 5

Länder 34 - 23 48 34

GewSt 8 - 6 12 8
ESt 4 - 2 6 4
KSt 22 - 15 30 22

Gem. 30 - 22 45 30

GewSt 28 - 21 42 28
ESt 2 - 1 3 2

29 Insg. 250 - 100 150 250

ESt 235 - 95 140 235
SolZ 15 - 5 10 15

Bund 115 - 45 70 115

ESt 100 - 40 60 100

Gesetzliche Regelung der bis-
herigen Praxis zur steuerlichen
Behandlung des anschaffungs-
nahen Aufwands
(§§ 6 und 9 Abs. 1 Nr. 7 EStG,
R 157 Abs. 4 EStR)

SolZ 15 - 5 10 15

Länder

ESt 100 - 40 60 100

Gem.

ESt 35 - 15 20 35
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Rechnungsjahr
lfd.
Nr.

Maßnahme

Steuer-
art /

Gebiets-
körper-
schaft

Entste-
hungs-

jahr 2003 2004 2005 2006

30 Insg. 2.510 255 1.225 1.845 2.180

GewSt 1.050 105 515 785 930
ESt 245 25 120 180 215
KSt 1.140 115 555 825 970
SolZ 75 10 35 55 65

Abschaffung der Vereinfachungs-
regelung bei der Abschreibung
(§ 7 Abs. 1, 2 und 5 EStG,
R 44 Abs. 2 EStR)

Bund 847 89 415 622 725

GewSt 98 10 51 77 84
ESt 104 11 51 77 91
KSt 570 58 278 413 485
SolZ 75 10 35 55 65

Länder 878 88 429 647 755

GewSt 204 20 101 158 179
ESt 104 11 51 77 91
KSt 570 57 277 412 485

Gem. 785 78 381 576 700

GewSt 748 75 363 550 667
ESt 37 3 18 26 33

31 Insg. 100 - 20 100 100

GewSt 40 - 10 40 40
KSt 55 - 10 55 55
SolZ 5 - . 5 5

Ausdehnung der Regelung des
§ 14 Abs. 3 KStG auf alle Unter-
nehmen, die dem Grundsatz der
Spartentrennung unterliegen
(§ 14 Abs. 3 KStG)

Bund 37 - 6 37 37

GewSt 4 - 1 4 4
KSt 28 - 5 28 28
SolZ 5 - . 5 5

Länder 35 - 7 35 35

GewSt 8 - 2 8 8
KSt 27 - 5 27 27

Gem.

GewSt 28 - 7 28 28
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Rechnungsjahr
lfd.
Nr.

Maßnahme

Steuer-
art /

Gebiets-
körper-
schaft

Entste-
hungs-

jahr 2003 2004 2005 2006

32 Insg. 5) - 1.185 2.100 1.140 455

KSt - 1.965 3.430 1.680 430
KapESt - - 840 - 1.440 - 600 -
SolZ - 60 110 60 25

Bund - 623 1.105 600 240

KSt - 983 1.715 840 215
KapESt - - 420 - 720 - 300 -
SolZ - 60 110 60 25

Länder - 562 995 540 215

KSt - 982 1.715 840 215

Verringerung des Anteils der Ge-
winnausschüttungen, die nach
§ 37 Abs. 2 KStG das Körper-
schaftsteuerguthaben mindern,
von 1/6 auf 1/7 sowie Begrenzung
der Erstattung des Körperschaft-
steuerguthabens auf 1/14 des am
Schluss des ersten nach dem
30. 12. 2002 endenen Wirtschafts-
jahrs verbleibenden Körper-
schaftsguthabens
(§ 37 KStG)

KapESt - - 420 - 720 - 300 -

33 Insg. 100 20 65 100 150

KSt 95 20 60 95 140
SolZ 5 . 5 5 10

Bund 53 10 35 53 80

KSt 48 10 30 48 70
SolZ 5 . 5 5 10

Einschränkungen der körper-
schaftsteuerlichen Organschaft
durch steuerliche Nichtan-
erkennung der Rückwirkung eines
Gewinnabführungsvertrags und
einer Berücksichtigung der Organ-
schaft erst nach dem Wirksam-
werden des Gewinnabführungs-
vertrags

Länder

KSt 47 10 30 47 70

34 Insg. 1.500 - 740 1.455 1.885

KSt 1.420 - 700 1.380 1.785
SolZ 80 - 40 75 100

Bund 790 - 390 765 993

Nichtanerkennung der Mehr-
mütterorganschaft auch im Be-
reich der Körperschaftsteuer

KSt 710 - 350 690 893
SolZ 80 - 40 75 100

Länder

KSt 710 - 350 690 892
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Rechnungsjahr
lfd.
Nr.

Maßnahme

Steuer-
art /

Gebiets-
körper-
schaft

Entste-
hungs-

jahr 2003 2004 2005 2006

35 Insg. 600 . 95 385 810

GewSt 250 . 40 165 345
ESt 65 . 10 40 90

Schaffung neuer Dokumen-
tationspflichten im Bereich der
Verrechnungspreise

KSt 265 . 40 170 350
SolZ 20 . 5 10 25

Bund 204 . 33 128 269

GewSt 23 . 4 16 31
ESt 28 . 4 17 38
KSt 133 . 20 85 175
SolZ 20 . 5 10 25

Länder 209 . 32 135 280

GewSt 49 . 8 33 67
ESt 28 . 4 17 38
KSt 132 . 20 85 175

Gem. 187 . 30 122 261

GewSt 178 . 28 116 247
ESt 9 . 2 6 14

36 Insg. 100 - 15 55 90

ESt 10 - . 5 10
KSt 85 - 15 45 75
SolZ 5 - . 5 5

Bund 52 - 8 30 47

ESt 4 - . 2 4
KSt 43 - 8 23 38
SolZ 5 - . 5 5

Länder 46 - 7 24 41

Abschaffung des Schutzes vor der
Hinzurechnungsbesteuerung
durch Doppelbesteuerungsab-
kommen durch Streichung des
§ 10 Abs. 5 AStG;
Abschaffung der Begünstigung
bestimmer Einkünfte mit Kapital-
anlagecharakter bei der Be-
steuerungshöhe (§ 10 Abs. 7
AStG);
Modernisierung des Aktivitäts-
katalogs des § 8 Abs. 1 AStG

ESt 4 - . 2 4
KSt 42 - 7 22 37

Gem.

ESt 2 - . 1 2
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Rechnungsjahr
lfd.
Nr.

Maßnahme

Steuer-
art /

Gebiets-
körper-
schaft

Entste-
hungs-

jahr 2003 2004 2005 2006

37 Insg. 1.000 - 500 1.400 1.000

GewSt 410 - 205 600 410
ESt 100 - 50 150 100

Auflösung der bisherigen Jubi-
läumsrückstellungen über drei
Jahre

KSt 460 - 230 610 460
SolZ 30 - 15 40 30

Bund 341 - 171 468 340

GewSt 38 - 20 59 37
ESt 43 - 21 64 43
KSt 230 - 115 305 230
SolZ 30 - 15 40 30

Länder 353 - 176 490 352

GewSt 80 - 40 121 79
ESt 43 - 21 64 43
KSt 230 - 115 305 230

Gem. 306 - 153 442 308

GewSt 292 - 145 420 294
ESt 14 - 8 22 14

38 Insg. 185 - 75 210 295

GewSt 320 - 130 350 500
ESt - 65 - - 25 - 70 - 100
KSt - 65 - - 25 - 65 - 95

Hinzurechnung von 25% der
Leasingraten, Mieten und Pachten
(§ 8 Nr. 7 GewStG)

SolZ - 5 - - 5 - 5 - 10

Bund - 36 - - 16 - 34 - 56

GewSt 30 - 13 34 45
ESt - 28 - - 11 - 30 - 43
KSt - 33 - - 13 - 33 - 48
SolZ - 5 - - 5 - 5 - 10

Länder 2 - 3 8 6

GewSt 62 - 26 70 96
ESt - 28 - - 11 - 30 - 43
KSt - 32 - - 12 - 32 - 47

Gem. 219 - 88 236 345

GewSt 228 - 91 246 359
ESt - 9 - - 3 - 10 - 14
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Rechnungsjahr
lfd.
Nr.

Maßnahme

Steuer-
art /

Gebiets-
körper-
schaft

Entste-
hungs-

jahr 2003 2004 2005 2006

39 GewSt /
ESt /
KSt /
GrSt /
SolZ

Ermächtigung der Länder zur
Einführung von Mindesthebe-
sätzen bei der Gewerbe- und bei
der Grundsteuer 6)

(§ 16 Abs. 5 GewStG, § 26 GrStG)

. . . . .

40 Finanzielle Auswirkungen der Maß-
nahmen im Unternehmensbereich
insgesamt

Insg. 6.760 1.879 6.210 8.080 8.180

Bund 2.555 884 2.678 3.209 3.158

Länder 2.529 820 2.552 3.141 3.108

Gem. 1.676 175 980 1.730 1.914

41 Insg. 15.639 3.464 9.974 13.656 14.959

Bund 6.563 1.657 4.450 5.816 6.299

Länder 6.326 1.524 4.173 5.527 5.998

Finanzielle Auswirkungen des
Gesetzentwurfs zum Steuerver-
günstigungsabbaugesetz ins-
gesamt Gem. 2.750 283 1.351 2.313 2.662

davon:
Insg. 6.989 525 2.295 3.706 4.813

Bund 3.035 229 1.017 1.645 2.131

Maßnahmen zur Änderung des
Einkommensteuergesetzes ins-
gesamt Länder 2.916 209 937 1.516 1.977

Gem. 1.038 87 341 545 705

Insg. 1.890 1.060 1.469 1.870 1.966

Bund 973 544 755 962 1.010

Maßnahmen zur Änderung des
Umsatzsteuergesetzes insgesamt

Länder 881 495 684 870 913

Gem. 36 21 30 38 43

Insg. 6.760 1.879 6.210 8.080 8.180

Bund 2.555 884 2.678 3.209 3.158

Maßnahmen im Unternehmens-
bereich insgesamt

Länder 2.529 820 2.552 3.141 3.108

Gem. 1.676 175 980 1.730 1.914
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Anmerkungen:
1) Pos. 4: Wirksamkeit ab 01.01.2003 vorausgesetzt.

2) Pos. 12 bis Pos. 23: Inkrafttreten der umsatzsteuerrechtlichen Änderungen zum 01.04.2003
mit Ausnahme der lfd. Nr. 12 (hier: 01.01.2005).

3) Pos. 21: Genauere Berechnung der finanziellen Auswirkungen wegen unzu-
reichendem Datenmaterial bzw. wegen besonderer Schwierigkeit bei
der Schätzung nicht möglich.

4) Pos. 21: Dauerhafte, nicht quantifizierbare Mehreinnahmen.

5) Pos. 24 und Pos. 32: Finanzielle Auswirkungen im Entstehungsjahr sind nicht ausgewiesen,
da es sich um eine Verschiebung des Steueraufkommens handelt.

6) Pos. 39: Die finanziellen Auswirkungen können nicht beziffert werden, da sie
von der Inanspruchnahme der Regelung durch die Länder abhängig
ist.

Der Haushaltsausschuss hält die Gesetzentwürfe mit den Stimmen der

Koalitionsfraktionen gegen die Stimmen der Fraktionen der CDU/CSU und FDP

für mit der Haushaltslage des Bundes vereinbar.

Die Finanzplanung des Bundes für die Folgejahre ist entsprechend fortzuschreiben.

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden Finanzausschuss vorgelegten

Beschlussempfehlung.

Der Haushaltsausschuss hält die Gesetzentwürfe mit den
Stimmen der Koalitionsfraktionen gegen die Stimmen der
Fraktionen der CDU/CSU und FDP für mit der Haushalts-
lage des Bundes vereinbar.

Die Finanzplanung des Bundes für die Folgejahre ist ent-
sprechend fortzuschreiben.

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden Finanz-
ausschuss vorgelegten Beschlussempfehlung.
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